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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

endlich ist es geschafft! So werden sicher viele zu 

Beginn der Sommerferien denken. Ich selbst kann es 

auch kaum fassen, dass mein erstes Schuljahr als 

Schulleiter der Realschule Lage schon vorüber ist. Es 

war ein sehr intensives Jahr für mich, in dem ich viele 

neue Erfahrungen gemacht habe. Ich bedanke mich bei 

allen, die mich bei meiner Arbeit unterstützt haben und 

mir das „Ankommen“ leicht gemacht haben. Allen 

voran danke ich Frau Bienert und Frau Krüger.  

 

Rückblick auf das vergangene Schulhalbjahr 

Kurz vor den Halbjahreszeugnissen haben 

Schülerinnen und Schüler unserer Schule einen Schul-

film erstellt. Dieser entstand  in Zusammenarbeit mit 

dem zdi und Rapschool NRW, die von unserem Schul-

pflegschaftsvorsitzenden, Herrn Schneider, geleitet 

wird. Dieser Film kann bei Youtube angesehen werden. 

Auf Initiative unserer Schulsozialarbeiterin, Frau 

Ebeling, hat sich unsere Schule um den Gesund-

heitspreis des Kreises Lippe beworben, bei dem es um 

das Thema Suchtprävention ging. Unsere Schule wurde 

zusammen mit fünf weiteren Schulen vom Landrat des 

Kreises Lippe, Herrn Dr. Lehmann, mit dem Gesund-

heitspreis 2018 ausgezeichnet. Darauf sind wir sehr 

stolz! 

Die Lehrerinnen und Lehrer unserer Schule haben sich 

besonders im zweiten Schulhalbjahr intensiv mit Regeln 

und Vereinbarungen beschäftigt, die wir für unsere 

Schule als wichtig und sinnvoll erachten. So entstand 

eine neue Schulordnung, die von der Schulkonferenz 

vom 21.06.2018 beschlossen wurde. Diese Schul-

ordnung tritt zum kommenden Schuljahr in Kraft. 

 

Ausblick auf das kommende Schuljahr 

In Zusammenhang mit der neuen Schulordnung wurde 

überlegt, wie wir die Kommunikation zwischen dem 

Elternhaus und der Schule verbessern bzw. verein-

fachen können. Zu diesem Zweck führen wir  ver-

bindlich mit Beschluss der Schulkonferenz zum 

kommenden Schuljahr für alle Schülerinnen und 

Schüler einen Schuljahresplaner ein. Dieser Schuljahres-

planer ist nicht nur ein Hausaufgabenplaner, sondern er 

enthält auch unsere Schulordnung, unser  

 

 

Realschul-ABC, Rückmeldeseiten für vergessene 

Hausaufgaben, Rückmeldeseiten bei Regelverstößen 

(z.B. Rauchverbot), Entschuldigungsvordrucke usw. 

Der Schuljahresplaner wird im kommenden Schuljahr 

3,00 € kosten. Die Ausgabe erfolgt zum Schuljahres-

beginn über die Klassenleitungen, die auch das Geld 

einsammeln. Die Schülerinnen und Schülern müssen 

den Schuljahresplaner immer dabeihaben. Geht dieser 

verloren, muss er umgehend im Sekretariat neu gekauft 

werden. Allerdings kostet dieser dann 6,00 €.   

Für die Schülerinnen und Schüler wird es zum 

kommenden Schuljahr eine gravierende Änderung im 

Schulalltag geben. Zum Schuljahr 2016/ 2017 wurde 

beschlossen, dass Schülerinnen und Schüler in den 

Pausen ihre Handys und Smartphones nutzen dürfen. 

Diese Regelung war als Probelauf für ein Jahr angelegt. 

Durch den Wechsel der Schulleitung hat sich dieser 

Probelauf unbeabsichtigt um ein weiteres Jahr verlängert. 

Die Schulkonferenz hat am 21.06.2018 beschlossen, dass 

die Handys und Smartphones ab dem kommenden 

Schuljahr während des Schulvormittags nicht mehr 

genutzt werden dürfen. Ausnahmen bilden Nutzungen 

während des Unterrichts nach Absprache mit der 

Lehrkraft. Zum einen möchten wir mit diesem Schritt 

erreichen, dass die Schülerinnen und Schüler die Pausen 

nicht zum „Daddeln“ nutzen, sondern sich „erholen“. 

Zum anderen haben wir festgestellt, dass wir den 

Missbrauch, wie z.B. das Filmen von Schülerinnen und 

Schülern sowie von Lehrerinnen und Lehrern, nicht 

verhindern können. Ausnahme wird die Mittagspause 

sein, in der die Handys und Smartphones genutzt werden 

dürfen. 
 

Personelle Veränderungen  

Zum kommenden Schuljahr werden uns zwei 

Lehrerinnen verlassen. Frau Meier wird zum nächsten 

Schuljahr im Rahmen eines Sabbatjahres freigestellt sein 

und dann in den Ruhestand gehen. Frau Wächter wird 

nach den Sommerferien zunächst in Mutterschutz und 

dann in Erziehungszeit sein.  

 

 

 

 

 

 
                                                                               (Foto: J. Fries) 

Frau Meier und Herr Franke während der Verabschiedung im Kollegium 
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Anträge auf Beurlaubung 

Besonders im vergangenen Schuljahr gingen zahlreiche 

Schreiben in der Schule ein, in denen Eltern und 

Erziehungsberechtigte ihre Kinder von Schulver-

anstaltungen, wie z.B. von Wandertagen und Klassen-

fahrten „entschuldigen“ wollten. Dazu muss ich grund-

sätzlich darauf hinweisen, dass für alle schulischen 

Veranstaltungen gemäß SchulG § 43 Abs. 1 Schulpflicht 

besteht. In besonderen Ausnahmefällen kann schriftlich 

bei mir als Schulleiter eine Freistellung beantragt werden. 

Zu diesen Ausnahmefällen zählen z.B. gravierende 

gesundheitliche Beeinträchtigungen, nicht aber „religiöse 

Gründe“. 

 

Abmeldung bei Krankheit 

Erkrankte Kinder melden Sie auch im nächsten Schul-

jahr bitte stets bis zum Beginn der ersten Unterrichts-

stunde um 7.40 Uhr im Sekretariat unter der 

Telefonnummer 05232/950251 am ersten Krankheits-

tag ab. Wenn möglich geben Sie dabei die voraus-

sichtliche Dauer des Fehlens an.  

Bitte tragen Sie Ihrem Kind am ersten Schultag nach 

der Erkrankung die schriftliche Entschuldigung in den 

Schuljahresplaner ein. Liegt länger als fünf Schultage, 

nachdem Ihr Kind wieder in der Schule ist, keine 

schriftliche Entschuldigung vor, gelten die Fehltage als 

unentschuldigt. 

Ich möchte in diesem Zusammenhang auch darauf 

hinweisen, dass Sie Termine für Arztbesuche bitte aus-

schließlich nachmittags vereinbaren. Sollte es nicht zu 

umgehen sein, dass ein Arztbesuch am Vormittag nötig 

ist, muss mindestens drei Tage vorher schriftlich eine 

Beurlaubung beantragt werden. Den Vordruck hierfür 

finden Sie ebenfalls im Schuljahresplaner. 

Für eine Krankmeldung vor oder nach den Ferien muss 

immer ein ärztliches Attest vorgelegt werden. Erst dann 

ist das Fehlen entschuldigt. 

 

Bewegliche Ferientage 

Für das Schuljahr 2018/ 2019 stehen den Schulen vier 

bewegliche Ferientage zur Verfügung. Diese sind wie 

folgt festgelegt:    

1. Montag, 11.02.2019, und Dienstag, 12.02.2019 

(nach den Halbjahreszeugnissen) 

2. Freitag, 31.05.2019  

(Tag nach Christi Himmelfahrt) 

3. Freitag, 21.06.2019  

(Tag nach Fronleichnam) 

 

 

Zusätzlich wird am Mittwoch, 13.02.2019, aufgrund 

einer pädagogischen Ganztagskonferenz des Lehrer-

kollegiums ebenfalls unterrichtsfrei sein. 

 

Übermittagsbetreuung (ÜMB) 

Die Übermittagsbetreuung, die wir montags bis 

donnerstags kostenfrei anbieten, wird zunehmend  

mehr in Anspruch genommen. Das freut uns sehr! 

Allerdings ist die Anzahl der Kinder, die verant-

wortungsvoll betreut werden können, begrenzt. Daher 

werden zukünftig vorrangig die Kinder der 5 bis 7 Jahr-

gangsstufe bei der Anmeldung berücksichtigt. Liegen 

mehr als 50 Anmeldungen vor, entscheidet das Los. 

  

Mitarbeit in den schulischen Gremien 

Eltern, die Ideen zu Gestaltung des Schullebens haben 

oder sich einfach nur für die Entwicklung unserer 

Schule interessieren, sind herzlich eingeladen, sich im 

kommenden Schuljahr in die Schulpflegschaft und in 

die Schulkonferenz, das höchste Gremium unserer 

Schule, wählen zu lassen. Auch für die Mitarbeit in den 

Fachkonferenzen sind Interessierte herzlich 

willkommen. Wir freuen uns, wenn Sie die Möglichkeit 

zur Mitgestaltung des Schullebens wahrnehmen! 

 

Homepage 

Termine und Aktivitäten an unserer Schule sowie 

weitere aktuelle Informationen finden Sie auf unserer 

Homepage (www.realschule-lage.de). 
 

Ich wünsche Ihnen und uns allen eine schöne Sommer-

zeit und erholsame Ferien 
 

Herzliche Grüße 

 

 
  

      J. Franke/ Schulleiter 

 

 


